
STECKBRIEF GEOTOPE

Felsen Küssende Sau in der Weilerhalde 800 m ENE von
Weiler
Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Alb-Donau-Kreis

Gemeinde: Blaubeuren
Gemarkung: Seißen

TK25-Nr.: 7524 Blaubeuren
R/H-Werte: 3557500 / 5363400
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Beschreibung:
Bei der „Küssenden Sau“ handelt es sich um den untersten Felsen einer hangaufwärts ziehenden Felsrippe im

Unteren Massenkalk (joMu, früher Weißjura delta). Das Dach des etwa 8 m hohen Durchgangs ist so dünn, dass der

Eindruck entsteht, die Felsen würden sich nur berühren. Neben dieser Naturbrücke existiert noch ein weiterer bis zu 5

m hoher und 2 m breiter Durchgang (Wanderpfad).

© Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 9, LGRB - Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau, Freiburg, den 22.11.2016, [Geotop-Nr. 13017/29], Seite 1 von 1


